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Zielsetzung:

· Bereitstellung eines geeigneten Standorts (Reinigungsstützpunkt) mit der entsprechenden Infrastruktur zur Reinigung der verseuchten Bienenkasten und Zubehör / Werkzeuge 

· Sauerbrutsanierung mit dem Industrieofen

· Bereitstellen der dazu nötigen Checkliste / Anweisungen

· Einschätzung der Kosten
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Ablauf im Sauerbrutsanierungsfall
	Ablauf 


	Wer / Wie / Wo / Was

	


















	Gemäss den Anweisungen des Inspektors

Gemäss Checkliste 001

Ausräumen des Sauerbrutmaterials

Gemäss Checkliste 001

Ausräumen des Sauerbrutmaterials

Gemäss den Anweisungen des Inspektors

Gemäss Anweisung 002 und

Anweisungen des Inspektors

Gemäss Anweisung 003




Checkliste 001: Ausräumen des Sauerbrutmaterials
	Bienenhalter / - in


	Bienenstand
	Inspektor

	Name:​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​ 

Strasse:​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​ 

PLZ, Wohnort:​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​ 

Tel:
	Standort:

PLZ, 

Standortgemeinde
	        HP. Itschner

           G. Roller 

           R. Knobel

	

	


Erste Sofortmassnahmen nach dem Ausräumen
1. Verseuchtes Bienenmaterial sofort entsorgen KVA

2. Verseuchte Bienenkasten bienendicht machen

3. Erste Grobreinigung des Bienenstandes und restlichen Materials: Boden aufnehmen usw.

	Eingesehen / Datum / Unterschriften



	Bienenhalter / - in


	Datum:
	Unterschrift:



	Inspektor


	Datum:
	Unterschrift:

	Inspektor 


	Datum:
	Unterschrift:



Zutreffendes ankreuzen

	Auf dem Stand
	Entsorgen
	Reinigungs-

stützpunkt
	Ofen
	Bemerkungen 

Inspektor

	· Bienen


	 FORMCHECKBOX 

	
	
	

	· Brut- / Futterwaben


	 FORMCHECKBOX 

	
	
	

	· Honigwaben


	 FORMCHECKBOX 

	
	
	

	· Kasten / Beuten


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	· Abdeckbretter / Keil


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	· Fenster


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	· Türchen / Flughalle


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	

	· Isolationsmaterial


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	

	· Werkzeuge


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	

	· Wabenschrank


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	

	· Wabenkisten


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	· Schwarmkasten


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	· Ablegerkasten


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	· Futtergeschirre


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	

	· Apibox


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	

	· Zuchtkästchen


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	

	· Bodenbelag (Teppiche)


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	

	· Wabenknecht


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	

	· X


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	


Abtransport des Seuchenmaterials    Imker  FORMCHECKBOX 
  oder durch Dritte  FORMCHECKBOX 
…………………....

Anweisung 002: Reinigungsstützpunkt
	Nr.
	Wer / Wie / Wo / Was:

	1.
	Kontaktaufnahme mit Stützpunktwart:        Stellvertretung (im Notfall)

Heinrich Hefti Tel: 055 644 25 84                    Jürg Hefti Tel: 079 468 57 01 / 055 644 38 94

	2. 
	Standort Reinigungsstützpunkt: Leuggelbach im Steinigen (Stall Fam. Hefti)



	3.
	Zufahrt:

100m von der Hauptstrasse entfernt durch eine Feldstrasse. Wenn das Gras hoch ist kann man nicht wenden. Erhöhte Schwierigkeit bei Anlieferung mit Anhänger.



	4. 
	Ausrüstung / Infrastruktur:

- Wasser und Stromanschluss (230 und 380 V)

- Kärcher von Stefan Manser

- Dieselkanister und Wasserenthärter für Kärcher

- Brunnen mit kaltem Wasser (Heisses Wasser in Kesseln mitnehmen)

- Desinfektionsmittel: Virkon S, Natronlauge, Sodapulver

- Diverse Bottiche und Kessel

- Reinigungskrücke und Stockmeissel

- Diverse Bürsten und Schwämme

- Trocknungsraum 

- Werkstattböcke (flexibler Arbeitstisch)

- Schutzkleidung: Brille, Handschuhe, Schürze (Gummistiefel selber mitbringen)



	5.
	Anlieferung und Reinigung gemäss Anweisung des Stützpunktwarts



	6.
	Ablauf Reinigung:

- Infrastruktur in Betrieb nehmen 

- Fenster, Keile und Deckbretter in Natronlauge einlegen (Wachs vorgängig entfernen)

- Bienenkasten auskratzen und mit Kärcher reinigen

- Bienenkasten zur Trocknung aufstellen

- Flughallen und Flugbretter mit Kärcher reinigen und in Virkon S-Bad einlegen

- Werkzeuge mit Kärcher reinigen und in Virkon S-Bad einlegen

- Fenster, Keile und Deckbretter aus Bad nehmen und abspülen anschl. mit Kärcher reinigen

- Kleinmaterial zur Trocknung aufstellen.

- Geschirrspühler

- Sauber aufräumen in Absprache mit Stützpunktwart

- Behandlungsprotokoll unterzeichnen

	7.
	Abtransport in Absprache mit Stützpunktwart Heinrich Hefti



	8.
	Anlieferung Ofen in Absprache mit Koordinator Jürg Hefti gemäss Anweisung 003



	

	Kosten Infrastruktur: Voranschlag Fr. 3'000.00 (Erhöhung ab 7. Fall + Fr. 30.00* / + Fr. 50.00**)

- Miete Stützpunkt inkl. Strom und Wasser              
300.00
* 

- Miete Kärcher                                                       
300.00 
**

- Installationskosten Strom/ Wasser                       
100.00

- Anschaffung Reinigungsmittel
       300.00 
** (Kanton)

- Anschaffung diverse Behälter
       200.00

- Stockmeissel, Krücke etc.
       200.00

- Diesel und Wasserenthärter
100.00 
*  

- Schutzkleidung
      200.00

- Stützpunktwart
      300.00 
*



	10. 
	Kosten für den Imker im Seuchenfall:  Fr.10.00 / Kasten (Stützpunktwart füllt ES aus)

Kosten für den Imker im Privatfall:  Fr.20.00 / Kasten (Stützpunktwart füllt ES aus)

	11.
	Haftung: für Schäden liegen beim Imker (Haftpflichtversicherung)




Anweisung 003: Sauerbrutsanierung mit dem Industrieofen
	Nr.
	Was:
	Wer:

	1.
	Kontaktaufnahme mit dem Koordinator

Jürg Hefti Tel: 079 468 57 01 / 055 644 38 94


	Imker / -in

	2.
	Hinweis:

Es können max. 18 Schweizerkasten

ohne Gestrichene Flughallen und Kastentürli im Ofen beladen werden.


	Imker / -in

	3.
	Termin abstimmen!


	Imker / -in / Koordinator

	4.
	Transport organisieren!


	Imker oder z.B.

Kurt Friedli

Risi 29

8754 Netstal

Tel. 055 640 75 68

	5.
	Anlieferung der Kästen 

zwischen 16:00 bis 16:30 Uhr
bis 17:00Uhr Ofen beladen
(Der Anhänger kann über Nacht abgestellt bleiben)


	Imker / -in / Helfer

	6.
	Ofen in Betrieb setzen:

Der Ofen wird in ca. 1 Std auf 120°C erhitzt. Diese Temperatur wird ca. 1Std beibehalten und dann schaltet der Ofen automatisch ab.

Bis am anderen Morgen sinkt die Temperatur auf ca. 40 °C ab.

Zu Beachten:

Eingeölte Kasten verfärben sich und werden um einiges dunkler.

Verleimte Fugen in der Nähe des Heizkörpers können möglicherweise aufgehen. 
	Betriebsangehöriger der Firma SKS Rehab 

Wyden

8762 Schwanden

	7.
	Um 06:00Uhr in der Früh müssen die Kästen aus dem Ofen genommen werden, damit der Produktionsbetrieb nicht unnötig gestört wird!

Bis 07:00 Uhr alles ausgeräumt
	Imker / -in / Helfer

	8.
	Kosten:

Die Kosten belaufen sich pro Ofenfüllung pauschal auf Fr. 50.- (wird vom Kanton übernommen)
Muss der Betrieb den Ofen ausräumen, wird der Aufwand dem Imker / -in zusätzlich verrechnet.
	Imker / -in

	9. 
	Allgemein:

Allfällige Schäden können nicht geltend gemacht werden.

Kosten gehen zu Lasten der Imker / -in
	Imker / -in


Imker





Ofen


Gemäss Anweisung





Reinigungs-Stützpunkt


Mit entsprechender Infrastruktur wie;


Strom; Wasser; Kärcher, Reinigungsmittel, der nötige Platz zur Trocknung der Kasten und Zubehör usw.


Gemäss Anweisung





Erste Grobreinigung


 (Boden aufnehmen; Kasten bienendicht verschliessen usw.)





Abtransport des Seuchenmaterials organisieren





Ausräumen des Sauerbrutmaterials gemäss Checkliste


(Bienen, Waben, usw.)





Abschwefeln


Imker / Inspektor





Imker / Seuchenfall





X





Reinigung 


Bienenhaus / 


Bienenstand
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